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Die Belastung der Fliessgewässer mit Nährstoffen 
und organisch abbaubaren Stoffen hat sich dank der 
Massnahmen im Gewässerschutz und der 
Landwirtschaft seit Beginn der Achtzigerjahre 
deutlich verbessert. Trotzdem stellen viele 
Fliessgewässer keine funktionsfähigen 
Lebensräume für Tiere und Pflanzen dar. Ursachen 
sind oftmals bauliche Beeinträchtigungen, die zu 
einer strukturellen Verarmung des Lebensraumes 
Fliessgewässer führen. 
 
Am 24. Juni 2008 finden am Näfbach in Neftenbach 
und am 23. September 2008 am Tobelbach in Rikon 
praxisbezogene Informationsveranstaltungen statt. 
Die Veranstaltungen zeigen auf, unter welchen 
Voraussetzungen Bäche und Flüsse gute 
Lebensräume sind, wie mit einem angepassten 
Gewässerunterhalt zu ihrer Aufwertung beigetragen 
werden kann und welche gesetzlichen 
Bestimmungen im Rahmen von 
Unterhaltsmassnahmen zu beachten sind. 
Angesprochen sind Personen in der Gemeinde, die 
sich mit den öffentlichen Gewässern befassen, d.h. 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
Bausekretärinnen und Bausekretäre, 
Gemeindemitarbeitende sowie Werkhofangestellte. 
 
 


